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GEMEINDE LEHRE, ORTSCHAFT ESSENHODE

LANDKREIS HELMSTEDT

BEBAUUNGSPLAN

NEUER KAMP 1 UND II,
3. ÄNDERUNG

GEB1ETSABORENZUNG

t*fl Lön
— awna

Des Plangebiet 11991 im Nordwesten dar bebaut

Ortsleoe, nördlich von Wedosbüttler

Kirchring, wie dargesto$It.
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meindeordnung (4GO) Inder Fassung vorn 22.08.1988 (NOS. L.,Vti, . ot; Imt

Hat (1er Gemeinde Lehre in seiner Sflzung am 2S. Obt 4R4Z die nachstehen

d. Sulyung einschheßilch dir Begründung beschlossen:

§1

Der raumilctie Geltungsbereich der 3. Änderung ist identisch mit der wirksemen

Fassung des Bebauungsplenea NEUER KAMP 1 und II mit AusnahmC‘des raum»

dion Geitunysbereiches der 2. teilweisen Änderung und Aufhebung dieses Planes.

Die texthche Festsetzung Nr. 1 in der Ursprungstassung des Sebauungsplanes

NEUER IQ.MP 1 und ii wird eufgehoberi.

§3

Diese Satzung tritt mit Ihrer ßekanntmachuno in Kraft.
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zu der Satzung der Gemeinde Lehre über die 3. Änderung des Bebauungspianes

NEUER lQMP 1 und ii in der Ortschett Essenrode:

1. Der Bebauungsplan NEUER KAMP 1 und ii im Bereich der Qrtschlft Essenrode,

der am 15.01.1982 Rechtskraft erlangt hat. iaat nach der textUcheri Festsetzung

Nr. 1 auf den nicht überbauberen Grundstücksfibchen im Piangeltungsbereicti nur

( ‚1 Einfriedungen, Pergolen, Teppichklopfatangen udd Müllboxen zu.

Für den westlichen Teilbereich des Bebeuungsplanes (Grundstücke ort der Er

schließungsanlage Wegfeld) hat die Gemeinde den seIt 08.11.1991 rechtswirk

samen Bebauungsplan NEUER KAMP 1 und Ii, 2. TEIIW. ÄNDERUNG UND

AUFHEBUNG aufgestellt. In dieser 2. tsiiw. Änderung ist die textlicCie Festsetzung

Nr. 1 nicht mehr enthalten.

Damit sind nunmehr die Grundstücke, die nicht im Geilungsberelch tIer 2. tgjIw,

Änderung liegen, ohne stlchh2ltlgen sachlichen Grund schlechter gestellt als die

Grundstücke an der Erschließungsanlage Wegfeld, obwohl sie sich in einer

stAdtebauljcpi vergleichbaren Situation befinden.

2. MIt dieser Satzung über die 3. Änderung wird diese Ungleichbehendlung besei

tIgt.
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